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Liebe  
Dießenerinnen 
und Dießener, 

ich möchte mich Ihnen als Bürgermeister-
kandidatin von Bündnis 90/Die Grünen 
vorstellen: Sie erfahren auf den nächsten 
Seiten über meine private und berufliche 
Entwicklung, mein bisheriges Engagement 
in Dießen und meine inhaltlichen  
Schwerpunkte. 

Warum bewerbe ich mich um diese Funktion? 
 
– Weil ich mich in Dießen seit 16 Jahren so heimisch wie  
 nirgends sonst fühle
– Weil mir am Herzen liegt, unseren Ort gemeinsam mit Ihnen als  
 lebens- und liebenswerten Ort weiter zu entwickeln
–	und	weil	ich	die	Summe	meiner	beruflichen	Erfahrungen	der	letzten		
 25 Jahre in der Arbeit in und mit Kommunen hier einbringen kann.

In einer künftigen politischen Verantwortung für Dießen möchte  
ich einerseits Bewährtes fortführen, andererseits bin ich zutiefst 
überzeugt davon, dass ein schlichtes »Weiter so wie bisher«,  
den Problemen, die vor unseren Augen liegen, nicht gerecht wird.  
Wir sind es, die etwas ändern können und müssen.  
Darum geht es mir! 
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Zur Person
 
Meine Lebensorte

Vor 60 Jahren in Franken geboren und dort aufgewachsen,  
habe ich fast die Hälfte meiner Lebenszeit in Oberbayern verbracht: 
im Chiemgau, in Starnberg und München. In Dießen lebe ich  
bereits 16 Jahre (1990 bis 1999 und seit 2013).

 
Ausbildung und berufliche Entwicklung 

Nach dem Abitur in Bamberg habe ich ein Fachhochschulstudium zur 
Diplom-Verwaltungswirtin	durchlaufen.	Mein	erster	beruflicher	Einsatz	
war 1981 bis 1985 im Kreisbauamt Starnberg. Während meines an-
schließenden Studiums (Philosophie und Politikwissenschaften an der 
Ludwig-Maximilian-Universität München) habe ich an der Bayerischen 
Verwaltungsschule im Bereich der Aus- und Fortbildung von Verwal-
tungsmitarbeiter*innen gearbeitet. Dort habe ich 1996 eine gGmbH 
für Organisationsberatung und -entwicklung kommunaler Verwaltungen
mitgegründet. Dieser Aufgabe bin ich als beurlaubte Beamtin, als 
Angestellte in einem privatwirtschaftlichen Beratungsunternehmen 
und seit 2011 als selbständige Beraterin treu geblieben.  
 

Privat 

bin ich seit 20 Jahren verheiratet, lebe neben meinem Beruf und 
meiner Arbeit für die Grünen in einer lebendigen Patchwork-Familie 
mit	7	Kindern	und	8	Enkelkindern.	

 
Mein Engagement in Dießen

Meine tiefe Verbundenheit mit Dießen hat mich nach 13 Jahren in 
Nordrhein-Westfalen wieder hierher zurück geführt. Hier habe ich viele 
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Menschen getroffen, die miteinander etwas erreichen wollen, hier gibt 
es ein hohes Maß an kreativer Schaffenskraft, engagierte Bürger*innen 
und viele Gemeinschaften, die einen lebendigen Ort ausmachen. 
 
In den 90-er Jahren habe ich hier die Agenda 21 initiiert, wo in vier 
Arbeitskreisen	(zu	Energie,	Verkehr,	Naturschutz,	Bauen)	an	nachhaltigen	
Konzepten und ihrer Umsetzung gearbeitet wurde. Ich bin damals 
Mitglied der Grünen geworden, habe den Wahlkampf bei der Kommu-
nalwahl 1996 mit einem eigenen grünen Bürgermeisterkandidaten mit 
organisiert und war in den Jahren danach weiter im Ortsvorstand aktiv. 
Seit 2013 bin ich wieder Vorstandssprecherin der Dießener Grünen. 

Seit der letzten Wahl 2014 haben wir im Vorstand und mit einem stark 
gewachsenen Mitgliederpool fast jeden Monat Bürgerdialoge oder 
Vorträge zu unterschiedlichen Themen angeboten. Wir haben Veran-
staltungen wie zuletzt den Weltbienentag im Jahr 2019 organisiert. 

Mobilität ist mein zentrales Thema, daher habe ich die Initiative 
mobi-LL mitbegründet, wo Menschen aus Schondorf, Utting und Dießen 
seit 2017 u. a. drei Carsharing-Vereine gegründet und inzwischen  
über 40 Mitfahrbänke im Landkreis aufgestellt haben. 

Meine Kompetenzen für das Amt 

Seit über 20 Jahren kenne ich durch meine Beratungstätigkeit viele 
Kommunen unterschiedlicher Größenordnungen und Strukturen in Bayern 
und anderen Bundesländern, kenne praktische Lösungen für viele 
kommunale Fragestellungen und kenne die Strukturen und Prozesse 
in Kommunalverwaltungen. In dieser Zeit habe ich ein großes Netzwerk 
von	Expert*innen	unterschiedlicher	politischer	Handlungsfelder	bis	auf	
die	Ebene	von	Spitzenverbänden	des	Bundes	und	der	Länder	geknüpft.	

Und so möchte ich meine Lebenserfahrung, die in der großen 
(Patchwork-)	Familie	und	in	verschiedenen	beruflichen	Funktionen	
und Positionen genährt wurde, meine Fachkompetenz im kommunalen 
Bereich	zusammen	mit	meinem	Engagement	für	eine	nachhaltige	
Entwicklung	unserer	Gesellschaft	in	diese	Funktion	einbringen.			
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Meine  
Schwerpunkte 
Drei Themen sind mir besonders wichtig:
 

 
 

Erstens: 
Für bezahlbaren Wohnraum sorgen
 

Was wir in einer kreisangehörigen Gemeinde dafür tun können ist:
 
– Alternative Wohnbaukonzepte ermöglichen (wie Wohnbau- 
 genossenschaften, Baugruppen, Grundstücksüberlassung  
	 auf	Basis	von	Erbpachtverträgen)
–	Für	unterschiedliche	Bedarfe	ein	flexibles	Angebot	schaffen,	 
 z.B. Mehrgenerationenwohnen, Tiny Häuser 
– Den Ausbau des Angebots an bezahlbarem Mietwohnraum  
	 und	flächenschonendes	Bauen	fördern	–	auch	über	 
 ortsbilderhaltende Verdichtung 
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Meine Schwerpunkte

Zweitens: 
Ein Verkehrskonzept für Dießen entwickeln,
 
 
das Alternativen zum motorisierten Individualverkehr unterstützt:  
 
– Weiterentwicklung aller Möglichkeiten des ÖPNV: 
 - on-Demand-Lösungen (wie neue Konzepte für Anrufsammeltaxis  
  bzw. Rufbusse) nach Landsberg und Herrsching einrichten,
 - gute Anbindungen an die Bahn schaffen – auch aus den Ortsteilen,
		 -	die	Schifffahrt	mit	bezahlbaren	Tarifen	für	Einheimische	zu	einer		
	 	 Ergänzung	des	öffentlichen	Personennahverkehrs	entwickeln	und
	 -	mit	dem	Landkreis	über	das	365	Euro-Jahresticket	oder	eine		 	
  ÖPNV-Abgabe oder einen kostenfreien ÖPNV verhandeln.
– Reduzierung des motorisierten Individualverkehrs für mehr Verkehrs- 
 sicherheit auf den Dießener Straßen und eine höhere Aufenthalts- 
 qualität in unserem schönen Ort durch
 - einen kostenlosen Ortsbus für die Schüler*innen auch  
	 	 mit	dem	Ziel	der	Reduzierung	des	Taxiverkehrs	der	Eltern,	
 - Ausbau von Carsharing und Mitfahrgelegenheiten,  
  leicht zugänglich über eine App und
 - attraktiveres und sichereres Radfahren.
– Untersuchung der Möglichkeit der Reduzierung des  
 Schwerlastverkehrs
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Meine Schwerpunkte 

Drittens: 
Gemeinsam Dießen gestalten 
 
 
– Mehr Transparenz und proaktive Information über politische   
	 Entscheidungen	und	Projekte	(z.B.	eine	Bürgerfragestunde	vor	den		
 Gemeinderatssitzungen, eine Homepage-Rubrik »was läuft, was geht«  
 mit einem Überblick über die aktuellen Aktivitäten, Beschlüsse,  
 Projekte und ihren jeweiligen Stand bzw. nächste Schritte).  
– Mehr Dialogangebote für unterschiedliche Interessensgruppen und  
 dabei Jugendliche, Senioren, Neubürger/-innen aller Kulturen aktiv  
 einbeziehen. Wir brauchen eine Begegnungsstätte, wo regelmäßig  
	 Informations-,	Diskussions-	und	Projektveranstaltungen	stattfinden		
	 (z.B.	im	Blauen	Haus).	Ein	besonderes	Anliegen	ist	mir	dabei,	Jugend-	
 lichen z.B. über einen Jugendbeirat ein politisches Forum zu geben.  
 Wir haben so viel Kompetenz am Ort, lasst sie uns nutzen.  
– Qualifizierte Beteiligung der Bürger*innen an gemeindlichen Projekten 
 und konstruktivere Auseinandersetzung mit Bürgeranträgen.

Ich wünsche mir, dass Dießen auch wirtschaftlich an einem Strang zieht: 
– Wir brauchen eine Bedarfsanalyse über benötigte Dienstleistungen  
	 und	Einzelhandelsbranchen	(z.B.	über	eine	Kundenbefragung)	 
 mit dem Ziel einer höheren Kundenbindung am Ort.
– Wirtschaftsförderung in Dießen bedeutet auch eine zielgerichtete  
	 Steuerung	des	Dienstleistungs-	und	Einzelhandelsangebots.
– Der Tourismus braucht eine sanfte und professionelle Weiterent- 
 wicklung der Infrastruktur (z.B. bei Digitalisierung, bei der Mobilität  
 unserer Gäste). Deutsche Reiseziele gewinnen – angesichts von  
 Flugscham und ökologischer Fußabdrücke – an Bedeutung.  

Beim grünen Kernthema des Umweltschutzes geht es mir außerden um
– die Fortführung des Zero-Waste-Ansatzes, Plastik- u. Müllvermeidung,
–	eine	professionelle	und	artengerechte	Pflege	des	öffentlichen	Grüns,
– die konsequente Umsetzung des Klimaschutzkonzepts des Landkreises,
–	den	Ausbau	erneuerbarer	Energien	–	auf	dem	Weg	zu	mehr	 
	 Energie-Autarkie	am	Ort.



Sie wollen diese 
Veränderungen 
unterstützen?  
Dann geben Sie 
mir am 15. März 
Ihre Stimme! 

Dießen miteinander entwickeln.
 
 
Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	 
www.gruene-diessen.de
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